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Die Wanderungen in Schleswig-Holstein
im 4. Vierteljahr 2000

Von Oktober bis Dezember 2000 kamen 20 717 Personen nach Schleswig-Holstein, während 16 793 Personen das
Land verließen. Es bleibt somit ein Wanderungsgewinn von 3 924 Einwohnern.

Im gleichen Zeitraum des Vorjahres stieg die Bevölkerungszahl durch die Wanderungen über die Landesgrenze um
3 881 Personen.

1. Übersicht

4. Vierteljahr 1999 4. Vierteljahr 2000

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich

Wanderungen

über die Landesgrenze

Zuzüge 21 088 10 695 10 393 20 717 10 659 10 058

Fortzüge 17 207 9 327 7 880 16 793 9 229 7 564

Wanderungsgewinn 3 881 1 368 2 513 3 924 1 430 2 494

innerhalb Schleswig-Holsteins 37 239 18 774 18 465 34 975 17 539 17 436

Erhebungsgrundlage der Wanderungsstatistik sind die bei den Meldebehörden anfallenden Meldescheine und die
Erklärungen über die Änderung der Hauptwohnung. Leider wird nicht bei allen Meldevorgängen korrekt nach den
Vorschriften des Meldegesetzes gehandelt, besonders nicht, wenn Personen mehrere Wohnungen haben. Diese
Fehler gehen auch in die Ergebnisse der Statistik ein, wodurch die fortgeschriebenen Bevölkerungszahlen überhöht
oder zu niedrig sein können.

Umzüge innerhalb der Gemeinden werden einheitlich nicht nachgewiesen.

Hinweis:

Bundeszahlen veröffentlicht das Statistische Bundesamt in seiner Fachserie 1 „Bevölkerung und Erwerbstätigkeit“,
Reihe 1 „Gebiet und Bevölkerung“.
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4. Zu- und Fortzüge über die Landesgrenze im 4. Vierteljahr 2000
nach Herkunfts- und Zielgebiet

Herkunfts-
Zuzüge Fortzüge Wanderungs-

gewinn
 bzw. Zielgebiet

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich
oder

-verlust (-)

Baden-Württemberg 634 324 310 850 431 419 - 216

Bayern 618 296 322 825 463 362 - 207

Berlin 641 335 306 698 383 315 - 57

Brandenburg 392 186 206 274 151 123  118

Bremen 176 95 81 216 111 105 - 40

Hamburg 6 143 3 108 3 035 4 560 2 401 2 159  1 583

Hessen 596 301 295 479 230 249  117

Mecklenburg-Vorpommern 1 779 874 905 1 111 597 514  668

Niedersachsen 2 878 1 403 1 475 2 183 1 077 1 106  695

Nordrhein-Westfalen 1 610 809 801 1 416 723 693  194

Rheinland-Pfalz 254 119 135 330 170 160 - 76

Saarland 32 17 15 49 24 25 - 17

Sachsen 259 124 135 207 106 101  52

Sachsen-Anhalt 289 133 156 146 83 63  143

Thüringen 115 63 52 87 47 40  28

Bundesrepublik Deutschland 16 416 8 187 8 229 13 431 6 997 6 434  2 985

Ausland 1 4 296 2 469 1 827 3 361 2 231 1 130  935

darunter Ausländer 1 3 532 2 052 1 480 2 596 1 822 774  936

Ungeklärt und ohne Angabe 5 3 2 1 1 –  4

Insgesamt 1 20 717 10 659 10 058 16 793 9 229 7 564  3 924

darunter Ausländer 1 4 850 2 773 2 077 3 787 2 517 1 270  1 063

1 einschließlich Zu- und Fortzüge von/nach See, aus/in unbekanntes Ausland


